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wie durch eine Einschulungsmaßnahme im Hinblick 
auf den im kommenden Jahr erfolgenden Pensions-
antritt unseres Amtsleiters erforderlich geworden. 
Neben unserem Amtsleiter wird auch Herr Dietmar 
Stacherl im kommenden Jahr in Pension gehen. Die 
aus beiden Pensionsantritten resultierenden Ab-
fertigungszahlungen finden natürlich – einmalig – 
ebenso im Budget für 2023 ihren Niederschlag. 

Insgesamt freue ich mich aber, Ihnen berichten zu 
können, dass es trotz der bevorstehenden Aufwen-
dungen, dank unserer sehr sorgsamen Finanzgeba-
rung in den vergangenen Jahren, möglich ist, keine 
neuen Schulden aufzunehmen und den Schulden-
stand sogar zu verringern. Und das trotz unseres 
großen Projektes zur Trinkwasserversorgung unse-
rer Rotten. Hier ist es möglich, auf Rücklagen der 
vergangenen Jahre zurückzugreifen.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, bei allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten, für die stets so gute Zusam-
menarbeit bedanken. 

Ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Glück, Gesundheit 
und Erfolg im Neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister,
Feri Schwarz

Liebe Bad Schönauerinnen,
liebe Bad Schönauer,
Sie halten die erste Ausgabe unserer neu gestalteten 
Gemeindezeitung in Ihren Händen. Wie ich geson-
dert noch ausführen darf, liegt ein Jubiläumsjahr vor 
uns. Im Winter 1913 wurde bei einer Probebohrung 
nach Braunkohle ganz zufällig und unbeabsichtigt 
unsere Kohlensäurequelle entdeckt. 40 Jahre später, 
im Jahr 1953, wurde diese offiziell zur Heilquelle er-
nannt. Im kommenden Jahr begehen wir also gleich 
zwei Jubiläen. 110 Jahre Entdeckung und 70 Jahre Er-
nennung zur Heilquelle. 

Diese Jubiläen waren für mich Anlass, einmal über 
das aktuelle öffentliche Erscheinungsbild unse-
rer Gemeinde nachzudenken. Dazu durfte ich auch 
Unterstützung durch Vertreter:innen der Gemeinde 
sowie unserer Gesundheitsbetriebe in Anspruch 
nehmen. Es wurde rasch klar, dass wir derzeit als 
„Verwaltungsgemeinde“ und „Tourismusgemeinde“ 
ein sehr uneinheitliches Bild abgeben. Höchste Zeit 
also, dieses auf eine gemeinsame Schiene zu brin-
gen. In den kommenden Wochen und Monaten wer-
den daher Zug um Zug Anpassungen vorgenommen. 
Mit der Montage der neuen Orts-Hinweistafel an der 
B55 konnte bereits ein erstes, sichtbares Zeichen 
gesetzt werden. Ein besonderer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang Hubert Wedel. Einem Sohn unserer 
Gemeinde – aus Wenigreith – der sich bereits na-
tional und international einen sehr guten Namen als 
Kommunikations- und Markenentwicklungsexperte 
erarbeiten konnte. So war er z.B. für das Stift Klos-
terneuburg oder das Haus der Musik in Wien tätig. 
Neben der Erneuerung unseres öffentlichen Auf-
tritts ist im September eine Jubiläumsveranstaltung 
geplant, bei der wir unsere Gemeinde und die so 
wunderbare Entwicklung ein wenig feiern möchten.

Leider bietet die heutige Zeit aber nicht nur Anlass 
zum Feiern. Die aktuellen Krisen finden auch in den 
Gemeinden ihren Niederschlag. Ganz besonders 
die enorm ansteigenden Energiekosten, wir können 
im Durchschnitt von einer Verdreifachung ausge-
hen, belasten unser Jahresbudget ganz beträchtlich. 
Ebenso der aktuell spürbare Anstieg der Zinsen. In 
weiser Voraussicht haben wir uns zuletzt entschlos-
sen, Kredite mit einem Fixzinssatz aufzunehmen. Wie 
sich jetzt zeigt, eine gute Entscheidung. Trotzdem 
spüren wir eine finanzielle Belastung aus älteren 
Darlehen, deren Laufzeiten noch andauern. Weiters 
musste die Gemeinde im heurigen Jahr personell 
aufstocken. Dies war einerseits durch zusätzlichen 
Förderbedarf in Kindergarten und Volksschule so-
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Einzahlungen

Konto VA 2023 VA 2022 Erklärungen

Kindergartenbeiträge  € 8.800  € 6.000 mehr Kinder

Musikschulbeiträge  € 25.500  € 23.000 55 Musik-
schüler:innen

Ersatz  
Nächtigungstaxe

 € 40.000  € 40.000

Urnennischen  € 14.000  € 10.000

Einzahlungen  
Wasserversorgung

 € 207.600  € 160.900 Anp.  
Gebühren

Einzahlungen  
Abwasserbeseitigung

 € 266.800  € 265.700

Einzahlungen  
Kläranlage

 € 278.500  € 187.800 inkl.  
Krumbach

Summe ABA,  
Kläranlage

 € 545.300  € 453.500

Einzahlungen  
Müllbeseitigung

 € 114.500  € 112.300

Grundsteuer  
A und B

 € 148.000  € 146.000

Kommunalsteuer  € 750.000  € 700.000

Nächtigungstaxe  € 168.000  € 170.000 200.000 
Nächt.

Ertragsanteile  € 954.000  € 874.000
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2.1 Aus dem Gemeinderat

TOP 3 Beschluss des Voranschlages für das HH-Jahr 
2023 inklusive Beilagen (Dienstpostenplan) sowie 
Beschluss über den Gesamtbetrag der Darlehen.

Die Erstellung des Voranschlages für das Jahr 2023 
stellt neuerlich eine große Herausforderung dar, da es 
aufgrund der derzeit vorherrschenden Krisen (Ukrai-
nekrieg, Energie, hohe Inflation, Klima-, Zinsentwick-
lung, Corona) nur schwer möglich ist, eine Entwick-
lung der wirtschaftlichen Situation einzuschätzen. 
Weiters wurden im Budget 2023 einmalige Aufwen-
dungen, die aufgrund von Pensionierungen anfallen, 
berücksichtigt. Auch Lohn- und Gehaltsanpassun-
gen, Erhöhungen von Beschäftigungsausmaßen und 
zusätzliches Personal wurden berücksichtigt. Aus 
den vorgenannten Punkten ist ein Zahlenvergleich 
der Voranschlagswerte 2022 mit 2023 nur bedingt 
aussagekräftig. Das Budget 2023 wurde nach der-
zeitigen Prognosen erstellt, wobei von der Aufsichts-
behörde schon auf die Erstellung eines Nachtrags-
voranschlages im ersten Halbjahr 2023 hingewiesen 
wurde. Der Voranschlagsentwurf ist vom 28.11.2022 
bis 12.12.2022 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen.

Nachstehend einige Positionen aus der operativen 
Gebarung (Finanzierungsvoranschlag):

Betreffend Finanzierung der vorgenannten Projekte 
werden keine neuen Schulden (Darlehen) aufgenom-
men. Aufgrund der sparsamen Finanzgebarung in den 
Vorjahren können die Projekte, neben Inanspruch-
nahme von Förderungen, durch die Verwendung von 
Rücklagen finanziert werden.  

TOP 5 Glasfaserausbau Peripherie – Grundsatzbe-
schluss.
Mit den Arbeiten zum Ausbau von Glasfaserinternet in 
Bad Schönau wurde bereits begonnen. Bis Ende 2023 
soll der Ausbau in Bad Schönau fertiggestellt sein und 
alle Anschlusswerber im derzeitigen Ausbaugebiet 
mit Glasfaserinternet versorgt werden. Das aktuelle 
Glasfaserausbaugebiet der nöGIG betrifft im Wesent-
lichen das „Zentrumsgebiet“ sowie den Ortsteil Maier-

Nachstehend einige Positionen aus der investiven 
Gebarung:

Auszahlungen

Konto VA 2023 VA 2022 Erklärungen

Volksschulumlage  € 56.100  € 59.700 

Neue Mittelschule 
Umlage

 € 106.100  € 77.700 

Berufschul
erhaltungsbeitrag

 € 74.100  € 67.000

Kindergarten  € 140.600  € 113.200

Musikschule  € 94.000  € 76.700

Sozialhilfeumlage  € 240.000  € 222.000 

Kinder- und Jugend-
hilfe Umlage

 € 46.000  € 42.000 

NÖKAS Umlage  € 318.000  € 303.000

Tourismus GmbH  € 253.800  € 203.600

Auszahlungen 
Wasserversorgung

 € 259.500  € 197.700

Auszahlungen 
Abwasserbeseitigung

 € 89.500  € 73.500

Auszahlungen 
Kläranlage

 € 463.300  € 327.000 inkl.  
Krumbach

Summe ABA, 
Kläranlage

 € 552.800 €400.500 

Auszahlungen 
Müllbeseitigung

 € 96.700  € 90.200 

Zuführung  
zu Projekten

 € 31.400  € 36.000 Güterwege
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höfen. Die Rotten Wenigreith, Schützenkasten und 
Almen sind bereits durch A1 an das Glasfasernetz an-
geschlossen. Im Zuge der Errichtung der Wasserver-
sorgung in den Rotten soll auch der Ortsteil Schlägen 
durch A1 (die Leitung liegt ja bereits in Schützenkasten) 
angeschlossen werden. Zuletzt bleiben noch mehre-
re Liegenschaften in Ortsteilen wie Leitenviertel und 
Maierhöfen ohne Anschluss an das Glasfasernetz. 

Aus fördertechnischen und rechtlichen Gründen ist 
ein Ausbau in peripheren Gegenden über die nöGIG 
nicht möglich. Seitens der Gemeinde wäre es aber 
verantwortungslos, keine Schritte zu setzen, um auch 
für die verbleibenden Haushalte einen Anschluss an 
diese Zukunftstechnologie zu ermöglichen. Um die-
sen Ausbau finanziell bewältigen zu können, wurde von 
Bund und Land ein Fördermodell entwickelt, das spe-
ziell darauf abzielt. Der Ausbau ist über die Gemeinden 
abzuwickeln, auch die Förderungen dafür sind aus-
schließlich von den Gemeinden abzuholen. 
Da diese Abwicklung für eine einzelne Gemeinde ei-
nen enormen Aufwand bedeuten würde, wurde die 
Möglichkeit geschaffen, dass sich mehrere Gemein-
den zu einer Gesellschaft zusammenschließen und 
damit eine Struktur schaffen, auf deren Basis die Ab-
wicklung gemeinschaftlich erfolgen kann.

Insgesamt wird es ähnlich sein wie bei einem Ausbau 
durch die nöGIG, die weiterhin beratend zur Verfü-
gung stehen und das erforderliche Material beistellen 
wird. Das bedeutet, dass es auch in diesem Fall er-
forderlich sein wird, dass für eine Projektumsetzung 
die Zustimmung von zumindest ca. 50 % der Liegen-
schaftseigentümer:innen erforderlich sein wird. Auch 
wird angestrebt, dass die Kosten für einen Anschluss 
den nöGIG-Kosten entsprechen. 

Insgesamt kann gesagt werden, dass nur Glasfaser 
eine Technologie darstellt, die wirklich zukunftsträch-
tig ist. Die Infrastruktur gehört in öffentliche Hand. Ein 
isoliertes Vorgehen durch eine einzelne Gemeinde 
erfordert ein enormes Maß an Zeit und technischem 
und fördertechnischem Verständnis. Ein gemeinsa-
mes Vorgehen dagegen schafft große Vorteile und 
Erleichterungen. Und nicht zuletzt hat die Gemeinde 
auch eine Verantwortung denjenigen Menschen ge-
genüber, die beim jetzigen Ausbau noch nicht zum Zug 
kommen. Aus diesem Grund sollte alles getan werden, 
um die Voraussetzungen dafür zu schaffen. Die letzt-
gültige Entscheidung, ob in naher Zukunft dieses Pro-
jekt auch tatsächlich realisiert werden kann, treffen 
letztendlich unsere Bürger:innen durch ihre Bereit-
schaft, von dieser Technologie Gebrauch zu machen.

Der Gemeinderat beschließt, gemeinsam mit voraus-
sichtlich 16 anderen Gemeinden der Region Bucklige 
Welt-Wechselland eine Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung namens BWW-GI GmbH zu gründen. Alle Ge-
meinden sind Gesellschafter zu gleichen Teilen und 
bringen zur Kapitalausstattung der Gesellschaft je  
€ 5.000 ein. Die Gesellschaft soll Anfang 2023 ge-
gründet werden, um rechtzeitig für den voraussicht-
lich im Sommer 2023 erfolgenden Fördercall BBA 
2030 einreichen zu können. Damit soll ein Glasfaser-
ausbau auch für örtliche Einzellagen möglich gemacht 
werden.

TOP 8 Klimabündnis – Antrag auf ordentliche Mit-
gliedschaft.

Der Vorsitzende berichtet, dass die Gemeinde Bad 
Schönau derzeit beim Klimabündnis NÖ als assoziier-
tes Mitglied geführt wird. Das bedeutet, dass derzeit 
ein verringerter Mitgliedsbeitrag geleistet wird, damit 
aber auch geringere Mitbestimmungsrechte einher-
gehen. Seitens des Klimabündnisses NÖ wurde an-
geboten, dass die Gemeinde Bad Schönau ab 2022 
wieder „Ordentliches Mitglied“ im Klimabündnis wird. 
Der Gemeinderat beschließt, beim Klimabündnis NÖ 
ab 2022 „Ordentliches Mitglied“ zu werden. Die Mehr-
kosten belaufen sich jährlich auf rd. € 243. 

TOP 9 MV Bad Schönau - Subventionsansuchen

Der Musikverein hat bei der Gemeinde um Subven-
tion angesucht. Es ist beabsichtigt, die Vereinsmit-
glieder mit neuen Lederhosen auszustatten. Die Ge-
meinde Bad Schönau gewährt dem Musikverein Bad 
Schönau eine finanzielle Unterstützung in der Höhe 
von € 2.500 zur Nachjustierung der Trachten sowie 
für laufende Erhaltungskosten für Musikinstrumente 
und Notenmaterial.



einem Logo, das unser Gemeindewappen auf das 
Wesentliche reduziert und die ursprünglich verwen-
dete Herzform weitererzählt.

Mit dem Sconarium haben wir unserer therapeuti-
schen Kohlensäure einen eigenen Raum gewidmet, 
der ein weithin sichtbares Zeichen für Gesundheit 
und Kultur im Zentrum unserer Gemeinde ist. Es 
soll unsere Gäste, die Menschen die hier leben und 
in Zukunft vermehrt auch Fachpublikum anziehen 
und zur bewussten Auseinandersetzung mit unter-
schiedlichsten Gesundheitsthemen einladen.

Genauso wie unser besonderes Heilmittel, wie im 
und vor dem Sconarium über kugelrunde Bubbles 
stilisiert, dreht sich auch im neuen Erscheinungsbild 
alles um die omnipräsente Kreisform.

Sie ist die Bühne für unsere Inhalte und markiert, ein-
gebettet in wärmstem Blau, den Ort, an dem Menschen 
alles finden, was sie für ein gesundes Leben suchen.

2.2 �Markenpräsentation  
„Bad Schönau neu“

70 Jahre prickelnd gesund – unsere neue Marke
Wir können stolz auf eine spannende Geschichte 
unserer Gemeinde zurückblicken. Seit der erstma-
ligen urkundlichen Erwähnung 1267 als „Sconnawe“ 
hat sich viel verändert –  nicht nur der Name. Die 
Probebohrung nach Braunkohle 1913 hat die meiste 
Veränderung gebracht. Denn die zufällige Entde-
ckung von kohlensäurehaltigem Mineralwasser hat 
den Weg bereitet und unsere Gemeinde zu dem ge-
macht, was sie heute ist: Bad Schönau.

Am 8. Juli 1953 wurde in einer Sitzung der NÖ Lan-
desregierung die Schönauer Quelle zur Heilquelle 
ernannt. Dieses Ereignis markiert einen ganz wesent-
lichen Punkt in der Geschichte unserer Gemeinde. 

Es setzte eine Entwicklung in Bewegung, die viele 
Menschen damals nicht für möglich hielten. Ein Jahr 
später, erfolgte die Änderung unseres Ortsnamens 
von Schönau im Gebirge in Bad Schönau. Damit wur-
de die gesundheitstouristische Bedeutung unserer 
Gemeinde auch öffentlich dokumentiert. Wenn wir 
heute auf die vergangenen 70 Jahre zurückblicken, 
dann können wir ohne Übertreibung von einer Er-
folgsgeschichte sprechen. 

Im Zusammenwirken mit dem Land Niederöster-
reich, mit engagierten Unternehmer:innen und vor-
ausschauenden Bad Schönauer:innen war es mög-
lich, einen aufstrebenden und lebenswerten Ort zu 
entwickeln. Einen Ort, in dem sich nicht nur unsere 
Gäste, sondern in dem sich auch unsere Bürger:in-
nen wohl fühlen. Einen Ort, der Lebensqualität und 
Arbeit und damit eine gute Zukunft für uns alle bietet. 

Die Wandlung vom Kurort hin zum Gesundheitsort 
und unser Heilmittel, das natürliche Kohlensäuregas, 
spielen für unsere Marke eine zentrale Rolle. Trotz-
dem sind wir unserer Geschichte treu geblieben. Mit 

Markenkonzept und -design:  
Hubert Wedel, geb. Bad Schönauer und  

selbständiger Markenstratege & -designer
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Seit 70 Jahren für die 
Gesundheit der 
Menschen – �unsere  
Therapeutische Kohlensäure

Wo 
Gesundheit
zuhause ist.
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2.3 �Wahlservice für die  
Landtagswahl 2023

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und 
für die Gemeinde. 

Wie bereits bei den letzten Wahlen wird das Wahl-
lokal im Sconarium Bad Schönau, Kurhausstraße 9 
sein. Die Wahlzeit ist von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürge-
rinnen und Bürger bei der bevorstehenden Land-
tagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang Jänner eine „Amtliche Wahlinformation 
– Landtagswahl 2023“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl versen-
det wird, besonders auf unsere Mitteilung.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stim-
me abgeben, bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil diese personalisiert ist. Sie haben zur 
Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: 
Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-An-
träge ist der 25. Jänner 2023, 

24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den An-
tragsteller oder einen Bevollmächtigten gewähr-
leistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, 
den 27.01.2023, 12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche 
Antragsstellung ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 
Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben 
und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. 

Wählen mit Wahlkarten:
→ �Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens  

29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde  
einlangen

→ �Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal,
→ �oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahl-

karte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des 
Wahllokales abgeben oder durch Boten überbrin-
gen lassen

→ �in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am 
Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen 
oder

→ �beim Besuch der besonderen („fliegenden“)  
Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebie-
tes möglich)
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Bei Fragen stehen die Mitarbeiter:innen  
am Gemeindeamt gerne zur Verfügung. 
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2.4 Kindergarten-Eröffnung
Eröffnung & Segnung der 2. Gruppe des  
NÖ Landeskindergartens in Bad Schönau, 
21.10.2022
 
Das Jahr 2022 ist ganz besonders vom Bemühen um 
die Jüngsten in Bad Schönau geprägt. Ein heraus-
ragendes Beispiel dafür ist die Neuerrichtung der 
2. Kindergartengruppe. Hier war es möglich, tolle 
Räumlichkeiten zu schaffen, die fortan den Kindern 
als auch den Pädagoginnen und Betreuerinnen zur 
Verfügung stehen. Die Räumlichkeiten zeichnen sich 
durch ein besonderes „Wohlfühlambiente“ aus.
Ein besonderes Lob kommt von der Kindergarten-
direktorin i.R., Charlotte Neumann, die sich ganz be-
sonders freut, dass der Umbau so qualitätsvoll ge-
lungen ist. 
Ein besonderes Highlight stellt die neue Galerie dar, 
die zukünftig als Lernwerkstätte genützt werden 
kann. Auch konnte endlich ein ansprechendes Leite-
rinnenbüro geschaffen werden, das ein konzentrier-
tes Arbeiten ermöglichen soll. 
Ein besonderes Lob gilt dem Planer und Bauauf-
seher, Baumeister Thomas Bernsteiner, der mit viel 
Herzblut und großem Engagement bei der Sache 
war. 
Natürlich auch ein großes Danke an den Generalun-
ternehmer, die Firma Handler, und an alle beteiligten 
Professionisten, die es allen schwierigen Umstän-
den zum Trotz geschafft haben, diesen herausfor-
dernden Bauauftrag in der kurzen zur Verfügung 
stehenden Zeit abzuwickeln. 

Die bei der Eröffnung anwesende Landesrätin, 
Christiane Teschl-Hofmeister, verweist in ihrem 
Statement auf die teilweise sehr unterschiedlichen 
Bedürfnisse, die junge und voll im Arbeitsleben ste-
hende Menschen haben. Das Kinderbetreuungs-
angebot soll diesen gerecht werden und in Zukunft 
noch weiter ausgebaut und bedarfsgerecht gestal-
tet werden. Gemeinsam mit den Gemeinden unter-
nimmt das Land Niederösterreich große Anstren-
gungen, ein umfassendes Betreuungsangebot zu 
schaffen. 

Einige Details zur neuerrichteten Kindergarten-
gruppe
Die aufgewendeten Baukosten (inkl. Planung und 
Bauaufsicht) belaufen sich auf rd. € 510.000.
Die Kosten für die Einrichtung der 2. Gruppe betra-
gen € 65.000. 
Ebenfalls neu errichtet wurde ein im Umfeld des Kin-
dergartens befindlicher Spielplatz. Dafür (inkl. Was-

ser- und Kanalanschluss, WC, Gerätehaus) wurden 
rd. € 75.000 aufgewendet. Um auch die 1. Kinder-
gartengruppe auf dem Stand der heutigen Anforde-
rungen zu halten, wurden hier Sanierungsarbeiten im 
Wert von rd. € 50.000 durchgeführt.

Bgm. Feri Schwarz: „Die Entwicklung von Kindern ist 
immer ein Wechselspiel von persönlichen Anlagen 
und von Anregungen und persönlichen Erfahrungen. 
Ich freue mich sehr, dass hier ein Rahmen geschaffen 
werden konnte, der den Kindern ein unbeschwertes 
und gut behütetes Aufwachsen ermöglicht und der 
viele Möglichkeiten, Anregungen zu finden und erste 

Lebenserfahrungen zu machen, bietet.“

2.5 �Kindergarten- 
Einschreibung

Kindergarteneinschreibung für das Kindergarten-
jahr 2023/24 
Montag 16.01.2023 und Montag 23.01.2023
jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr

Alle Kinder und Eltern sind herzlich an den beiden 
Montagen eingeladen den Kindergarten zu besu-
chen und die Anmeldung vorzunehmen. Kindergar-
tenleiterin Katharina Kornfeld und Kindergartenpäd-
agogin Irmgard Freiler nehmen sich gerne Zeit, um 
die Neuankömmlinge in ruhiger und netter Atmo-
sphäre kennen zu lernen und freuen sich schon sehr 
auf Euer/Ihr Kommen.

Mitzubringen sind bitte die Geburtsurkunde und ein 
Meldezettel des Kindes. Alle weiteren Formalitäten 
werden gemeinsam vor Ort erledigt und bespro-
chen.

Angemeldet werden alle Kinder, die im September 
2023 in den Kindergarten kommen möchten bzw. alle 
Kinder, die im Laufe des Kindergartenjahres 2023/24 
dazu kommen wollen. 
Das Kindergartenein-
trittsalter liegt derzeit 
bei 2,5 Jahren.
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2.7 „Ab ins Gelbe“

Der „gelbe Sack“ in NÖ kann bald mehr, denn mit 
01.01.2023 können alle Verpackungen, außer Glas 
und Papier, über den gelben Sack entsorgt werden. 
Das bringt ein einheitliches System für alle Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreicher und mehr 
Wertstoffe für den Recycling-Kreislauf. 

Was kommt ab 01.01.2023 ins „Gelbe“?
Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen 
in den Gelben Sack. Das sind z.B.
→ �Kunststoffverpackungen Hohlkörper  

(z. B. PET-Flaschen, Shampooflaschen) 
→ �Verpackungen aus Kunststoff  

(z. B. Joghurtbecher, Wurst- und Käseverpackung)  
→ �Verpackungen aus Metall und Aluminium  

(z. B. Getränke- und Konservendosen, Kronkorken) 
→ �Verpackungen aus Materialverbund  

(z. B. Getränkekartons, Chipsverpackungen) 
→ �Verpackungen aus Styropor  

(z. B. bei Elektronik-Geräten)

Bitte beachten Sie daher, dass auf Grund der er-
wähnten Umstellung Metallverpackungen ab dem 
01.01.2023 nicht mehr in der Tonne auf dem Bauhof 
entsorgt werden können. Die Glas- und Papierent-
sorgung kann weiterhin, wie gewohnt, auf dem Bau-
hof zu den Öffnungszeiten erfolgen. Achten Sie aber 
bitte auf die neuen Bauhoföffnungszeiten, welche 
ab 1.1.2023, nun ganzjährig gelten:
Montag – Donnerstag 07:00 – 17:00 Uhr
Freitag 07:00 – 19:00 Uhr
Samstag 07:00 – 12:00 Uhr

Weitere Informationen zur Umstellung „Ab ins Gelbe“ 
finden Sie auf www.insgelbe.at

Die Homepage der Verpackungskoordinierungs-
stelle www.oesterreich-sammelt.at bezieht sich auf 
die Entsorgung von Verpackungsabfällen sowie de-
ren Vermeidung und man kann je nach Postleitzahl 
abfragen, was wohin kommt. Es lohnt sich hineinzu-
schauen!

2.6 Aktion „Lebensbaum“

In den vergangenen Tagen wurden vom Team des 
Gemeindebauhofs Bad Schönau rd. 250 Bäume ent-
lang des Zöbernbach-Radwegs und im Gemein-
deforst ausgepflanzt. Mit der Eröffnung des „Sco-
nariums“ wurde 2020 die Initiative „Lebensbaum“ 
gegründet. Dabei wird alljährlich ein Anteil der Er-
löse aus dem Eintrittskartenverkauf in die Multime-
dia-Ausstellung des Sconariums aufgewendet, um 
Baumpflanzungen durchzuführen. Es soll damit ein 
aktiver Beitrag der Gemeinde bzw. der Tourismusge-
sellschaft Bad Schönau zum Umweltschutz geleis-
tet werden. Im heurigen Jahr wurden Schwarzerlen, 
Hainbuchen, Feldahorn, Schwarznuss und andere 
standortgerechte Gewächse gepflanzt. Die Pflanz-
aktion wurde in Abstimmung mit DI Gaubmann, vom 
Büro für Landschaftsökologie „Landplan“, durch-
geführt. Es kann damit zukünftig auch ein positiver 
Effekt auf die Gewässerökologie des Zöbernbachs 
erzielt werden. Die Aktion soll auch unsere Posi-
tion als Gesundheitsort stärken und zum Ausdruck 
bringen, dass uns nicht nur die Gesundheit unserer 
Bürger:innen und Gäste, sondern auch die Gesund-
heit unserer Umwelt ein wichtiges Anliegen ist. Bad 
Schönau, wo Gesundheit zuhause ist!
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2.8 Müllabfuhrtermine 2023
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Bad Schönau Ort und Maierhöfen Ort
Abholung jeweils freitags ab 06:00 Uhr

Jänner DO 05. 20.

Februar 03. 17.

März 03. 17. 31.

April DO 13. 14. 28.

Mai 12. 26.

Juni 09. SA 10. 23.

Juli 07. 21.

August 04. 18.

September 01. 15. 29.

Oktober 13. 27.

November 10. 24.

Dezember DO 07. 22.

In den Rotten Almen, Wenigreith, Leitenviertel, Schlägen, Schützenkasten, Maierhöfen-Au und Maierhöfen-
Auswärts, erfolgt die Abholung der gelben Säcke bei jeder Müllabfuhr ab 6.00 Uhr an folgenden Terminen:

19.01. 16.02. 16.03. MI 12.04. 11.05. FR 09.06. 06.07.

03.08. 31.08. 28.09. MI 25.10. 23.11. 21.12.

Wertstoffsammelstelle/Bauhof
 

ACHTUNG: NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB 01.01.2023 GANZJÄHRIG
Montag – Donnerstag  07:00 – 17:00 Uhr

Freitag  07:00 – 19:00 Uhr
Samstag   07:00 – 12:00 Uhr

Die Zufahrt zum Bauhof erfolgt ausschließlich über das Haupttor zu den angegebenen Zeiten.

Sperrmüll und Alteisenentsorgung

23./24. März und 21./22. September 2023
DO von 13:00 bis 19:00 Uhr, FR von 08:00 bis 17:00 Uhr

Müllsammelzentrum/Bauhof
Problemstoffsammlung

jeweils Freitag, 31. März und 29. September 2023
von 17:00 bis 18:30 Uhr 

Müllsammelzentrum/Bauhof
Agrarfolienentsorgung

Montag, 20. März 2023 und Montag, 20. November 2023
Zeit: 12:00 bis 16:00 Uhr, Ort: Fa. Buchegger, Sportgasse 8, 2851 Krumbach

Die Ausgabe der Müllsäcke und der Gelben Säcke erfolgt beim Müllsammelzentrum –  
Bauhof zu nachfolgenden Zeiten:

DI 27.12.2022, 09:00-12:00 Uhr und
15:30-16:30 Uhr

DI 03.01.2023, 09:00-12:00 Uhr und
15:30-16:30 Uhr

FR 30.12.2022, 09:00-12:00 Uhr
DO 05.01.2023, 09:00-12:00 Uhr und

15:30-16:30 Uhr

  Restmüll nur Bad Schönau Ort       Restmüll und gelbe Säcke Bad Schönau und Maierhöfen Ort 
  nur gelbe Säcke Bad Schönau und Maierhöfen Ort       nur Restmüll Bad Schönau und Maierhöfen Ort



2.9 �Spielegruppe

Neben den fröhlichen und aktiven Spielegruppen-
stunden, in denen gemeinsam gesungen und ge-
spielt wird, wurde heuer wieder das Laternenfest 
und der Nikolaustag gefeiert. Am 7. November hatten 
wir ein kleines Laternenfest, wo wir den Kindern spie-
lerisch die Geschichte des Hl. Martins näher brach-
ten. Anschließend brachten wir mit kleinen Laternen 
den Turnsaal unserer Volksschule zum Leuchten.
Am 5. Dezember wurden unsere Kinder der Spiele-
gruppe mit einem kleinen Nikolaussackerl mit Nüs-
sen, Äpfel und Süßigkeiten beschenkt. Darüber freu-
ten sich unsere Kleinen sehr.

Nach der Weihnachtspause treffen wir uns ab 9. 
Jänner 2023 wieder jeden Montag von 8.30 Uhr bis 
10.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule.

Die Spielegruppe wünscht allen Bad Schönauern 
und Bad Schönauerinnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Den Kindern aber wünschen wir, dass all ihre Wün-

2.10 Seniorennachmittag
Nach zwei Jahren war es der Gemeinde heuer wie-
der möglich, die Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde einzuladen. Anstatt des bisher gewohn-
ten Ausfluges, fand dieses Mal eine Veranstaltung 
in Bad Schönau statt. Die Seniorinnen und Senioren 
wurden eingeladen die Ausstellung im Sconarium zu 
besuchen. Weiters wurden im Kultursaal die Groß-
bilddiashow „Bad Schönau und die Bucklige Welt - 
Genussvolle Landgeschichten“ sowie das Video „Das 
Bad Schönauer Heimatlied“ gezeigt. Ein gemütlicher 
Ausklang fand im Hotel-Restaurant Geier statt. Ein 
netter Nachmittag, der bei allen großen Anklang fand. 

sche in Erfüllung gehen und der Christbaum ein 
Strahlen in ihr Gesicht zaubert. 

Für die Spielegruppe
Petra Konlechner, Julia Prinz und Sabrina Riegler
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2.11 Sconarium

Raum für Gesundheit 
und Kultur

Öffnungszeiten Sconarium
Dienstag: 14 – 17 Uhr
Freitag: 14 - 17 Uhr
Samstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Sonntag: 14 bis 17 Uhr 

Geänderte Öffnungszeiten zu 
Weihnachten und Neujahr!
Vom 24.12. bis 26.12.2022 und  
vom 31.12.2022 bis 01.01.2023  
ist geschlossen!

Besuchen Sie unsere Ausstellung  
über die Anwendung und Wirkung des  
Bad Schönauer Heilmittels – dem  
natürlichen Kohlensäure-Trockengas.

Alle Infos zum Sconarium finden Sie  
auf www.sconarium.at.

Seit 2021 ist auch das Sconarium eine  
Verkaufsstelle der Niederösterreich-CARD. 
Mit der Niederösterreich-CARD haben Sie freien 
Eintritt in über 300 Ausflugszielen in und um  
Niederösterreich.

Weihnachtsaktion: 12 + 3 GRATIS Monate

In der Weihnachtsaktion ist die Niederösterreich-CARD sogar 15 Monate statt 12 gültig:  
Bei Kauf einer neuen CARD bis 31.12. gilt diese 3 Monate länger, von 1.1.2023 bis 31.3.2024.  

Mit der CARD hat das Christkind für die ganze Familie das richtige Geschenk dabei!

CARD-Preise 2022/23

Neukauf:
Erwachsene 	€65,–
Jugendliche 	€34,–

Verlängerung:
Erwachsene 	€60,–
Jugendliche 	€31,–
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2.12 �Gesunde Gemeinde  
Bad Schönau 

Nach coronabedingter Pause, bin ich sehr froh darü-
ber, dass im Jahr 2022 wieder unsere beliebten LIMA 
Einheiten mit Frau Luise Buchegger stattfanden. Seit 
2011 hatten wir bis jetzt insgesamt 118 Einheiten. Vo-
raussichtlich werden wir im April 2023 wieder mit 
neuen LIMA Einheiten starten. Jeder ist dazu herz-
lichst eingeladen – macht mit! 

Am 2.Oktober, organisierte die Gesunde Gemeinde 
einen Gesundheitstag mit verschiedenen mitwir-
kenden Ausstellern im Sconarium, der sehr gut be-
sucht war. Ein besonderes Highlight des Gesund-
heitstages war mit Sicherheit die tolle Vorführung 
der Suchhundestaffel Baden. Weiters habe ich im 

2.13 �Glaserfaser-Spatenstich 

Glaserfaser-Spatenstich im Bezirk Wiener Neu-
stadt-Land: Drei Gemeinden profitieren schon bald 
von Schlüsseltechnologie der Zukunft

Bad Schönau, 07. Dezember 2022 – Eine leistungs-
fähige Kommunikationsinfrastruktur wird zu einem 
immer wichtigeren Standortfaktor. Spätestens die 
Corona-Pandemie hat vielen Gemeinden vor Augen 
geführt, dass die Digitalisierung zur Notwendigkeit 
geworden ist, um im nationalen wie auch internatio-
nalen Wettbewerb bestehen zu können. Auch Bad 
Schönau, Krumbach und Kirchschlag in der Buckli-
gen Welt haben dies erkannt und auf den Bau einer 
zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur gesetzt. 
1.800 Haushalte & Betriebe werden damit schon 
bald Teil des NÖ Glasfasernetzes sein, das von der 
Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturge-
sellschaft (nöGIG) im Auftrag des Landes errichtet 
wird. Die Investitionen für das Großprojekt belaufen 
sich auf 8,5 Mio. Euro. 

„Ich gratuliere den 1.800 Haushalten und den Bür-
germeistern von Bad Schönau, Krumbach und Kirch-
schlag zu dieser zukunftsorientierten Entscheidung. 
Diese war goldrichtig, denn Glasfaser ist das Rück-
grat einer erfolgreichen Digitalisierung! Mit dem 
Ausbau der stabilen und leistungsfähigen Glasfaser-
infrastruktur schaffen wir die optimalen Rahmenbe-
dingungen für die wirtschaftliche Zukunft der Ge-
meinden und sorgen dafür, dass der ländliche Raum 
auch für kommende Generationen lebenswert bleibt“, 
so Digitalisierungslandesrat Jochen Danninger. 
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„Ich bin stolz darauf, dass wir als Gemeinde in den 
vergangenen Monaten an einem Strang gezogen 
und so den heutigen Spatenstich ermöglicht haben. 
Die Zusammenarbeit zwischen den Beteiligten hat 
höchst professionell funktioniert. Ich danke allen, die 
so tatkräftig mitgewirkt haben. Jetzt ist die Vorfreu-
de auf das ultraschnelle Glasfaser-Internet bereits 
sehr groß“, so Bürgermeister Feri Schwarz aus Bad 
Schönau. 

Echte Wahlfreiheit zu leistbaren Preisen
Die zukunftssichere Glasfaserinfrastruktur wird ak-
tuell in 69 ländlichen Gemeinden mit knapp 45.000 
Haushalten errichtet. Neben den technischen Vor-
teilen und der Zukunftssicherheit, hat das NÖ Mo-
dell aber noch weitere Vorzüge. „Das NÖ Glasfaser-
netz ist offen für alle Anbieter von Internetdiensten. 
Glasfaser-Kunden haben dadurch eine enorm gro-
ße Freiheit bei der Produktwahl. Mit unserem In-
vestorenmodell ist zudem sichergestellt, dass die 
Infrastruktur langfristig mehrheitlich in öffentlicher 
Hand bleibt“, erklärt Angela 
Stransky, Geschäftsführerin 
der Breitband Holding des 
Landes Niederösterreich. 

Jahr 2022 4 Flohmärkte auf dem Gemeindeparkplatz 
abgehalten. 

Gesunde Gemeinden können nach einer Grund-
zertifizierung eine noch höhere Auszeichnung im 
Bereich der Gesundheitsförderung und Prävention 
erreichen – die Plakette. Nach einigen Onlinefort-
bildungen und Workshops in St. Pölten, sowie einer 
durchgeführten schriftlichen Prüfung, schaffte ich 
es, dass die Gesunde Gemeinde nächstes Jahr die-
se Plakette wieder überreicht bekommt. 

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr. G´sund bleiben!

Eure Carola Schrammel, Gesunde Gemeinde Bad 
Schönau
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Elisabeth Stangl, Stefanie Luef, Lena Bernsteiner, Leonie Geier

Ich hoffe, der berühmte und eingängige Ohrwurm 
von Leonard Cohen wird uns alle in diesen Tagen be-
gleiten, vor allem wenn uns zu viele Termine oder di-
verser Stress die weihnachtliche Stimmung trüben 
sollten. Nicht nur diesem Lied, sondern der Musik 
allgemein liegt jedenfalls die Kraft inne, so-
wohl Gefühle der Freude als auch der 
inneren Ruhe zu schenken. 

Die Musikschule Kirchschlag 
i.d.B.W. mit Filiale Bad Schö-
nau war in den Wochen die-
ser Adventszeit mit ihren 
fleißigen Schülerinnen 
und Schülern und den en-
gagierten Lehrkräften bei 
über 15 Adventmärkten, 
Weihnachtsfeiern, Krippen-
spielen und Konzerten vertre-
ten, um den Menschen mit ihrer 
Musik diese Freude in der advent-
lichen Zeit bereiten zu können. Im 
Zuge dessen möchte ich hier allen Betei-
ligten und auch den Eltern, die ihre Kinder dabei 
unterstützen, herzlich danken. 
Das Erlernen eines Instruments bedarf nicht nur ei-
ner großen Übedisziplin, sondern auch der stetigen 
Mithilfe durch die Eltern, die durch Wertschätzung, 
Motivierung und Bereitstellen einer geeigneten 
Übeumgebung einen wichtigen Beitrag leisten. Um 
sie dabei zu unterstützen haben wir auch auf unserer 
Homepage (www.musikschule-kirchschlag.at) ein 
paar Tipps fürs Üben zu Hause zusammengestellt.

Ebenfalls auf unserer Homepage und auf unserer 
Facebookseite finden sie mehrere Videobeiträ-
ge unter dem Motto „Musikalischer Advent 2022“, 
die zum Anhören und zur Ruhe finden einladen. Am 
22.12.2022 ist unsere Band „Coming up“ sogar nie-

derösterreichweit um 16:20 Uhr auf Radio 
NÖ und um 19:00 Uhr im ORF in NÖ 

Heute zu hören und zu sehen!

Zugleich fand im Dezember 
wieder die Musikrätsel-Chal-
lenge an unserer Musik-
schule statt, bei der alle 
Schülerinnen und Schüler 
eingeladen waren, ver-
schiedene Rätselaufgaben 
zum Thema Musik zu lösen. 

Durch die dankenswerte 
Unterstützung unseres El-

ternvereins konnten zahlreiche 
Preise aufgetrieben werden und 

den glücklichen Gewinnern überge-
ben werden. Ich möchte an dieser Stel-

le auch allen Sponsoren recht herzlich danken! 
(Nähere Infos dazu auf unserer Homepage und auf 
Facebook)

Das Team der Musikschule und ich wünschen allen 
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und dass 
das neue Jahr Gesundheit, Hoffnung und Freude 
bringen möge!

Dir. Bernhard Putz
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2.14 �Musikschule
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Verwende einen Tropfen Zeit
Für Nächstenliebe, Menschlichkeit

Das Leben kann so schön sein, halleluja.  
Die Liebe, die du weiterschenkst,

die Zeit, die du an jemand denkst: 
Momente, die befreien – Halleluja.

Halleluja, halleluja, halleluja, halleluja. 

Text nach  
Leonard Cohnen



Informationen
→ �Betreutes Wohnen in Einzelappartements inklusive 

der Vollverpflegung, Reinigung und Wäschedienst, 
sowie Betreuung bis zum Aufwand der Pflegestufe 3

→ �Kurzzeitpflege – Mindestaufenthaltsdauer sind 14 
Tage (nach Verfügbarkeit im Einzel – oder Doppel-
zimmer) für alle Pflegestufen

→ �Langzeitpflege für alle Pflegestufen

→ �Aktiv Wohnen 65+ in unserer komplett barriere-
freien Landhausanlage mit 55 m² großen Apparte-
ments inkl. aller Hauswirtschafts- Dienstleistungen 
und einer 24 h – Notrufbereitschaft im Haus.

Da wir auch ein Vertragshaus des Landes NÖ sind, ist 
bei Vorliegen der jeweils gültigen Voraussetzungen 
im Pflegebereich eine Übernahme der Kosten durch 
die zuständige Sozialbehörde möglich. Diesbezüglich 
können wir Sie gerne beraten und bei der Antrags-
stellung unterstützen, aber die Entscheidung obliegt 
ausschließlich der zuständigen Sozialbehörde.

Informationen an Werktagen  
von Montag–Freitag von 9-17 Uhr  
unter 02646/8391-702

seniorenpension@aon.at
www.seniorenpension.at

Mit viel Eifer und Freude basteln alle gemeinsam 
in der Adventzeit: für das Nikolausfest, für den Bad 
Schönauer Adventmarkt und an den Geschenken für 
die Familien zu Weihnachten. Jeder legt sich mächtig 
ins Zeug und manchmal hat man den Eindruck, dass 
die Zeit vielleicht zu kurz werden könnte bei all den 
Projekten!

Auf alle Fälle wünschen unsere Bewohner:innen, 
die Mitarbeiterteams und die Familie Piacsek auf  
diesem Weg den Leser:innen Frohe Festtage &  
Alles Gute für 2023
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2.15 Seniorenpension 
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3.2 �Hallentennis-Preise – Wintersaison 2022/23 (03.10.22–30.04.23)

UTC-Bad Schönau Mitglieder erhalten auf 
alle Preise 10% Ermäßigung.

Zeit Einzel
stunde

Block  
(11 Std.)

Abo  
(29 Wo.)

Schüler:innen und Stu-
dent:innen bis 25 Jahre

Einzel Block Abo

Mo-Fr 06:00–16:00 Uhr € 11,– € 110,– € 210,–

16:00-21:00 Uhr € 17,– € 170,– € 380,–

ab 21:00 Uhr € 11,– € 110,– € 210,–

Sa/So 06:00–09:00 Uhr € 11,– € 110,– € 210,–

09:00–19:00 Uhr € 18,– € 180,– € 400,–

ab 19:00 Uhr € 14,– € 140,– € 260,–

Mo-Fr 06:00–18:00 Uhr € 11,– € 90,– € 190,–

Sa/So 12:00–18:00 Uhr € 11,– € 90,– € 190,–
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Bis dahin, wünscht der UTC Bad Schönau 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023!

3.1 �Union Tennis Club – UTC
Liebe Tennisfreunde, der UTC Bad Schönau lädt am 
06. Jänner 2023 ab 15:00 Uhr zum ersten MENSCH-
ÄRGERE-DICH-NICHT TURNIER ein. Für das leibliche 
Wohl, werden unsere lieben Tennisdamen sorgen. 
Keine Sorge, in unserem Clubhaus wird an diesem 
Tag natürlich geheizt.
Karten sind bei unserer Obfrau Irene Ungerböck 
(Tel.: 0664 4558474) erhältlich.

Wartet aber nicht zu lange, es gibt nur eine be-
schränkte Anzahl an Startplätzen. Egal ob Jung oder 
Alt, jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
einen lustigen Nachmittag voller Spiel und Spaß!

3.3 �Schön und Aktiv

Am 27.11.2022 konnte im Rahmen der Adventkranz-
segnung auch der Nikolo wieder zu den Kindern 
kommen. Die Geschenksäckchen für die Kinder wur-
den so wie früher durch uns finanziert. Als Nachfol-
ger für den bisherigen Nikolo, Herrn Josef Schuh, 
dem wir für die jahrelange Bereitschaft danken, fun-
gierte dieses Jahr Michael Bachner als würdiger Bi-
schof und Geschenkebringer. Danke an alle, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Faschingssitzungen 2023
Nach dreijähriger Pause haben wir beschlossen, die 
Bad Schönauer Faschingssitzung wieder „aufleben“ 
zu lassen – noch dazu mit einem Jubiläum: es ist be-
reits die 40. Faschingssitzung! Das ist ein wunderba-
rer Anlass für den erstmaligen Auftritt im Sconarium.

Termine:
→ �Freitag, 17. Februar 2023, 19:11 Uhr,
→ �Samstag, 18. Februar 2023, 19:11 Uhr,
→ �Sonntag, 19. Februar 2023, 14:11 Uhr.

Als Eintrittspreise haben wir festgelegt  
(unverändert gegenüber der letzten Sitzung 2019!): 
- €10 für Erwachsene
- �€4 für Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensj.

WICHTIG: Es gibt keinen Kartenvorverkauf!  
Einlass an den Veranstaltungstagen ab 18.00 Uhr 
bzw. ab 13.00 Uhr!

Für unsere Sitzungstermine suchen wir noch Helfe-
rinnen und Helfer für Ausschank, Verpflegung und 
Service (bitte bei Obmann Erich Riegler unter Tel. 
0677/18069475 melden!).  
Mit dem Reinerlös unserer Veranstaltungen sollen 
gemäß dem Vereinszweck Vorhaben im erweiterten 
Gemeindegebiet unterstützt werden.

Interesse am Mitmachen? Bitte melden! 
Neue Gesichter mit neuen Ideen werden  

gesucht und sind willkommen!

Absage: Bei Abos mindestens 1 Woche 
vorher Reservierung: Hotel Weber Bad 
Schönau, Tel.: 02646/8408

Bei Interesse an einem Abo oder Zeh-
nerblock, wenden Sie sich bitte direkt 
an die Gemeinde Bad Schönau unter 
02646/8284.
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3.4 �Freiwillige Feuerwehr

Übungsgeschehen im 4. Quartal 2022

Branddienstübung am 01.10.2022
Am Samstag, den 01.10.2022, wurde durch die FF 
Bad Schönau die diesjährige Unterabschnitts-
übung zur Löschwasserförderung des UA 3 
(Krumbach) im Abschnitt Kirchschlag 
durchgeführt.

Übungsannahme war ein 
Brand des Wirtschafts-
gebäudes Leitenviertel 
4, wobei durch die Lage 
des Brandobjektes in 
näherer Umgebung kei-
ne Möglichkeit zur Ent-
nahme von Löschwasser 
besteht. Es galt, ein Über-
greifen des Brandes auf 
das Wohnhaus und Stallun-
gen zu verhindern. Weiters 
wurden Kinder vermisst.

Zwecks Wasserversorgung war es 
daher erforderlich, von der Wasserentnah-
mestelle bei der Baufirma Handler am Zöbernbach 
eine ca. 2,5 Kilometer lange Löschwasserleitung un-
ter Überwindung von ca. 230 Höhenmetern aufzu-
bauen. Auf Grund des geringen Wasserstandes im 
Zöbernbach war die Wasserentnahme nur mit einem 
Flachsauger möglich. Zur ersten Löschhilfe wurde 
ein Pendelverkehr mit Tanklöschfahrzeugen (TLF) 
eingerichtet, wobei die Wasserentnahme aus dem 
Ortsnetz von Hydranten in Bad Schönau bzw. an der 

Maierhöfner Straße vorzunehmen war. Gleichzeitig 
wurden mehrere Atemschutztrupps ausgerüstet, um 
in den verrauchten Stallungen nach den vermissten 
Kindern zu suchen. Diese Aufgabenstellung konnte 
zufriedenstellend in kurzer Zeit erledigt werden.

Ausrüsten eines Atemschutztrupps

Als Übungserkenntnis war festzuhalten, dass der 
Aufbau und die Befüllung der Löschleitung auf Grund 
der Lage des Brandobjektes rund 40 Minuten bean-
sprucht. Umso wichtiger ist daher, den Pendelver-
kehr mit TLF so rasch als möglich einzurichten und 
auch rechtzeitig eine entsprechende Anzahl dieser 
Fahrzeuge anzufordern. Auch sind die Möglichkeiten 

zur Befüllung dieser TLF zu berücksichti-
gen - Entfernung der Hydranten zum 

Brandobjekt, mit welchem Druck 
kann befüllt werden, sind die 

Zufahrtswege dafür geeig-
net, usw.

An der Übung nahmen 
die Feuerwehren des UA 
aus Krumbach, Weißes 
Kreuz, Hochneukirchen, 
Gschaidt, Maltern und 
Bad Schönau jeweils mit 

Tank und Pumpe, teil. Wei-
ters waren die Nachbar-

feuerwehren aus Kirchschlag 
mit Pumpenfahrzeug und Un-

gerbach mit Tank und Pumpe in 
das Übungsgeschehen eingebun-

den. Insgesamt haben 106 Feuerwehrmit-
glieder an dieser Übung mitgewirkt und zum Erfolg 
beigetragen.

Abschlussübung 2022
Für die FF Bad Schönau ist es mittlerweile zur Traditi-
on geworden, im November eines jeden Jahres eine 
Abschlussübung in einem unserer Beherbergungs-
betriebe (inkl. Seniorenpension) durchzuführen. 
Heuer war turnusgemäß das Vivea Gesundheits-
hotel Haus Landsknecht an der Reihe, wobei diese 
Übung am Samstag, 19.11.2022, absolviert wurde.

Übungsannahme war ein Brand in der Technikzen-
trale, in der auch gefährliche Stoffe gelagert sind. 
Darüber hinaus wurden Personen vermisst. Auch die 
Brandmelder in der Tiefgarage hatten Verrauchung 
gemeldet, sodass auch 
dieser Bereich durch 
Atemschutztrupps kon-
trolliert werden muss-
te. Weiters musste eine 
verletzte Person vom 
Dachbereich mittels 
Rettungstrage abgeseilt 
werden.

Atemschutztrupp 
im Einsatz

„Wasser marsch“
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Ehrengäste, Fahrzeugpatinnen, Kommando

Mitglieder-Vollversammlung 2023

Diese wird am 06.01.2023 durchgeführt, um 
das Feuerwehrjahr 2022 Revue passieren zu 

lassen und die Vorhaben 2023 zu beschließen. 

Erfreulicher Weise konnten im abgelaufenen 
Jahr bereits fünf neue Feuerwehrmitglieder 

in unseren Reihen begrüßt werden. Vielleicht 
haben aber noch weitere Frauen und Män-
ner ab dem 15. Lebensjahr Interesse an der 
Mitarbeit in unserer Feuerwehr? Oder auch 

weitere Kinder ab dem 10. Lebensjahr an den 
interessanten und spannenden Tätigkeiten in 

der Feuerwehrjugend?

Falls Sie/du oder Ihr/dein Kind Interesse an 
einer aktiven Mitgliedschaft bei der FF Bad 

Schönau haben, so kann jederzeit mit einem 
unserer Kommandomitglieder Kontakt auf-

genommen werden: 
OBI Martin Piribauer, Tel. 0664/6410323,

BI Thomas Fries, Tel. 0664/8260949.

www.ff-badschoenau.at

Die „Oberkrainer Spüleit“ ließen unser Fest dann 
musikalisch ausklingen.

Unser Dank gilt allen Sponsoren und Gönnern, vor 
allem aber den zahlreichen Helfern, die neben der 
Mannschaft der FF Bad Schönau für die Verpflegung 
der Besucher sorgten. Auch unseren Besuchern dan-
ken wir für ihren Beitrag zum Gelingen unseres Festes.

Oktoberfest 2022
Nach fünf Jahren Pause konnte vom 21.10.2022 bis 
23.10.2022 endlich wieder das Oktoberfest durch 
die FF Bad Schönau organisiert und durchgeführt 
werden. 2018 und 2019 war der Musikverein Veran-
stalter, 2020 und 2021 konnte auf Grund der Corona-
Pandemie überhaupt kein Fest abgehalten werden.

Das Fest gab uns auch Anlass, unser 125-jähriges 
Bestandsjubiläum zu feiern. Dazu wurde am Sams-
tag, 22.10.2022, ein kurzer Festakt mit musikalischer 
Umrahmung durch den MV Bad Schönau durchge-
führt. Dazu konnten politische Vertreter des Lan-
des NÖ. der Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt, 
Feuerwehrfunktionäre des Abschnittes, die Ge-
meindevertretung mit Bürgermeister Feri Schwarz 
und Gemeinderäten, die Ehrenkommandanten EHBI 
Herbert Seiberl und EOBI Josef Leitner sowie die 
Fahrzeugpatinnen begrüßt werden. Auch zahlreiche 
Feuerwehrkameraden aus den Unterabschnitten 
Krumbach und Kirchschlag sowie andere Besucher 
nahmen an diesem Festakt teil. Danach sorgte der 
MV Bad Schönau bei einem Dämmerschoppen für 
gute Unterhaltung.

Bereits am Freitag spielten „Die Fürsten“ in der Ten-
nishalle zum Tanz auf.  Nach dem Dämmerschop-
pen waren „Die Partykrainer“ zu hören, die für gute 
Stimmung sorgten. Am Sonntag, 23.10.2022, wurde 
durch Pfarrer Mag. Marosch die Hl. Messe zeleb-
riert, die durch „‘s Schönauer Dorfgsangl“ und der 
„Väterbläsergruppe“ mit der „Vater Unser-Messe“ 
musikalisch gestaltet wurde. Danach sorgte der MV 
Gschaidt beim Frühschoppen in der gut gefüllten 
Halle für ausgelassene Stimmung und Unterhaltung. 
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3.5 �Seniorenbund

Wanderprogramm 2023
Ortsgruppe Bad Schönau

DO, 12.01.2023	� 10:00 Uhr, Abmarsch - Königsbergstraße - Leitenviertel -  
Wagenhofer - Augasse - Gasthaus Koder Mittagessen

DO, 09.02.2023	� 10:00 Uhr, Abmarsch - Kurpark - Wiesenspitz - Hubertuskapelle -  
Henmühle - Radweg - Hotel Geier Mittagessen

DO, 09.03.2023	� 13:00 Uhr, Fahrt nach Kirchschlag - Lembach - Schanz -  
Wanderung über den Bienenweg Lehrpfad - nach Lembach -  
Einkehr Gerda Stocker

DO, 13.04.2023	 13:00 Uhr, Wanderung durchs Tiefenbachtal zum Stegbauer

DO, 11.05.2023	� 13:00 Uhr, Fahrt nach Grimmenstein - Rundwanderweg -  
Petersbaumgarten - Einkehr Pichler Wirt

DO, 15.06.2023	� 13:00 Uhr, Fahrt nach Feichten - Rundwanderweg mit Frau Simon  
zum Steinkreis - danach Einkehr beim Schloßwirt

DO, 13.07.2023	� 13:00 Uhr, Fahrt über Zöbern - Knolln - Wanderung zum Reithofer -  
Hackl - Einkehr

DO, 03.08.2023	� 13:00 Uhr, Fahrt nach Hochwolkersdorf - Wanderung nach  
Schwarzenbach zum Mössner - Einkehr

DO, 07.09.2023	 13:00 Uhr,  Wanderung durchs Tiefenbachtal zum Bucheggerwirt

DO, 12.10.2023	 Wanderfahrt nach Neuberg / Mürz - Programm folgt

DO, 09.11.2023	� 10:00 Uhr,  Abmarsch über Kurpark - Jägermeisterhof -  
Überländ nach Maierhöfen zum Geier - Mittagessen

DO, 14.12.2023	� 10:00 Uhr,  Wanderung über die Augasse - Hohlweg Richtung Maierhöfen - 
Wagenhofer - Haflingerhof Luef - Mittagessen

Alle die gerne wandern, sind herzlich willkommen!

→ Programmänderung kurzfristig möglich
→ �Gewandert wird bei jedem Wetter,  

außer bei Gewitter
→ Fahrgemeinschaften werden gebildet
→ Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko	
→ Treffpunkt ist immer vor dem Gemeindehaus

Auf eine fröhliche Wandergruppe freut sich  
Leni Wohlfahrt					   

Auskünfte unter Tel.:  
0664 182 17 17
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3.6 ‘s Schönauer Dorfgsangl

1997 wurde der „Gemischte Chor Bad Schönau“ ins 
Leben gerufen. Unter der Leitung von Peter Piribau-
er wurden bis 2004 Proben und Auftritte absolviert. 
Ab 2005 übernahm Irene Milchrahm die Leitung des 
mittlerweile auf zehn Sängerinnen und Sänger ge-
schrumpften Chors, den sie mit großem Enthusias-
mus bis heute führt. Die Bezeichnung „Gemischter 
Chor“ erschien uns dann etwas übertrieben, sodass 
wir uns im April 2004 auf den Namen „‘s Schönauer 
Dorfgsangl“ einigten. Seitdem proben und singen 
wir uns durch allen Genres der Chorliteratur – Klassik 
und Pop, Kirchenlieder und ganze Messen, Volksmu-
sik und Schlager, Gospels und Spirituals, …
Besonders unser Programm „Gsungen & gspüt“, 
welches wir jährlich neu einstudieren oder adaptie-
ren, macht uns viel Spaß. Mit diesem Programm und 
abwechselnden musikalischen Freunden treten wir 
in unseren Beherbergungsbetrieben auf und unter-
halten die Gäste. 
Am 19.11.2022 feierten wir unser Jubiläum mit einem 
Konzert im Sconarium Bad Schönau. Vor einem vol-
len Haus konnten wir – bei manchen Stücken mit 
Begleitband – und unsere musikalischen Gäste 
und langjährigen Begleiter „Gschaidter Mundwerk“, 
„Almmusi“ und „Väterbläser“ die Besucher mit einem 
abwechslungsreichen, kurzweiligen und humorvol-
len Programm begeistern. „Schön war’s!“ – so die 
gern gehörte Aussage der Zuhörer.
Wir möchten die Gelegenheit nützen und uns auf die-
sem Weg besonders bei der Gemeinde Bad Schönau 
für die bereits langjährige Unterstützung bedanken. 

Unser Dank gilt auch allen Besuchern, Mitwirken-
den und Helfern, die zum Erfolg unseres Jubiläums-
konzertes beigetragen haben. 

Wir freuen uns auf weitere erfolgreiche und schöne 
Jahre, in denen wir unsere Zuhörer mit unserer Dar-
bietung, ob bei „Gsungen & gspüt“, bei der Gestaltung 
von Hl. Messen, Geburtstagsfeiern, Hochzeiten oder 
Taufen, Bunten Nachmittagen, usw.  erfreuen können. 
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3.7 �Musikverein

Wir bedanken uns bei allen unseren Zuhörerinnen 
und Zuhörern bei unseren vergangenen Auftrit-
ten, u.a. beim Erntedankfest und Bezirkserntedank-
fest, beim Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr, 
zu Allerheiligen oder auch beim Bockbieranstich in 
Unterrohr.

Anfang Dezember hatten wir die gemeinsame An-
probe für unsere neue Tracht. Unsere Mitglieder 
werden mit neuen, echten Lederhosen ausgestat-
tet. Für viele unserer Musiker ein Segen, weil die 
oft jahrzehntelang getragene Hose an der einen 
oder anderen Stelle schon ein bisschen zwickt und 
zwackt. Der Rest unserer Tracht bleibt unverändert, 
das heißt unser schönes rotes Gilet und der dunkel-
grüne Rock bleiben weiterhin fixer Bestandteil unse-
res Erscheinungsbildes. 

Gerne kündigen wir schon den Termin 
für unser Konzert im Jahr 2023 an 
– 22. April 2023 im Sconarium. 

Der Musikverein Bad Schönau 
wünscht allen Bad Schönauerin-
nen und Bad Schönauern 
eine ruhige Adventzeit und 
ein besinnliches Weih-
nachtsfest. Wir haben 
unser musikalisches Jahr 
am 9. Dezember 2022 
bei unserer alljährlichen 
Weihnachtsfeier aus-
klingen lassen. 

Musikalische Grüße 
von Ihrem Musikver-
ein Bad Schönau!
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4.1 Baumpflanzaktion
Die NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“ 
setzt dieses Jahr ganz auf das Jahresthema 
„neue Bäume pflanzen“. Auch die Gemeinde 
Bad Schönau hat diese Initiative genutzt und 
freuen uns darüber, dass wir 10 Bäume zur 
Verfügung gestellt bekommen haben.

Am Freitag den 14.10.2022 wurden entlang 
des Erlenbachs Setzlinge der Sorten Wild-
apfel, Kriecherl und Hainbuche ausgepflanzt. 
Der Bepflanzungsort an der Bachböschungs-
kante wurde sorgfältig ausgewählt um im Lau-
fe der Jahre eine natürliche Beschattung des 
Gewässers zu schaffen. 

Am Foto v. l. n. r.: Gemeindearbeiter Josef Petz,  
Bgm. Feri Schwarz, Umweltgemeinderat Mario Kleinrath, 

Gemeindearbeiter Gottfried Dopler

4.2 �Amtstage der BH 
Wiener Neustadt in 
Kirchschlag

Um die Kundenfreundlichkeit und Bürgernähe 
zu erhöhen, ist es ab sofort möglich, die Ter-
minreservierungen für Amtsgeschäfte mit 
der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neu-
stadt in der Außenstelle Kirchschlag direkt 
über eine Online-Anmeldung zu erledigen. 
Die Außenstelle in Kirchschlag ist immer frei-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr besetzt.

Bitte beachten Sie, dass die Erledigung von 
Amtsgeschäften mit der BH Wiener Neu-
stadt nur nach voriger Terminvereinbarung 
möglich ist!

Anbei finden Sie den diesbezüglichen Link zur 
Online-Anmeldung: https://www.etermin.net/
Bezirkshauptmannschaft_Wiener_Neustadt

Erreichbar auch über unsere 
Gemeindehomepage:  
www.badschoenau.at

Es besteht auch die Möglichkeit Termine tele-
fonisch unter 02622/9025 - 26800 oder per 
E-Mail: terminbuchung.bhwb@noel.gv.at zu 
vereinbaren.

4.3 Jugend:karte NÖ
Die Jugend:karte NÖ des Landes Niederösterreich steht allen Jugendlichen zwischen 14 und 24 Jahren 
kostenlos im Scheckkartenformat zur Verfügung.

Neben ihrer Funktion als offiziell anerkannter Altersnachweis im Sinne des NÖ Jugendgesetzes, hat sie 
noch viele weitere attraktive Vorteile für junge Menschen zu bieten. Dazu zählen ein Jugendmagazin (er-
scheint viermal pro Jahr) mit vielen wertvollen Informationen für Jugendliche, Ermäßigungen bei Partner-
betrieben aus Niederösterreich und ganz Europa, zahlreiche Gewinnspiele und weitere Aktionen. Alle 
Informationen dazu finden sich auf der Webseite der Jugend:info NÖ unter www.jugendinfo-noe.at.

Der Prozess der Antragstellung:
Die Jugendlichen kommen mit dem ausgefüllten Formular zum Gemeindeamt. Diesem muss ein Passfoto 
und eine Dokumentkopie beigelegt sein (Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde 
o.ä.). Das Formular zur Beantragung kann unter folgendem Link herunter geladen werden:  
https://www.jugendinfo-noe.at/wp-content/uploads/2022/06/antragsformular-zur- 
jugendkarte.pdf

4. �Kurzmitteilungen
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4.4 �Bezirkserntedank-
fest

Bei perfektem Herbstwetter und strahlendem 
Sonnenschein fand am 16.10.2023 das Be-
zirkserntedankfest, veranstaltet von der Land-
jugend des Teilbezirkes Kirchschlag, in Bad 
Schönau statt. 
An die 800 Menschen waren gekommen, 
um einen tollen Umzug zu erleben. Gezeigt 
wurde die landwirtschaftliche Arbeit im Jah-
reskreis. Neben den Besucherinnen und Be-
suchern waren auch die Veranstalter vom 
beeindruckenden Rahmen, den unsere Ge-
meinde bot, begeistert. Als Ehrengast konnte 
Bundesrat Martin Preineder begrüßt werden. 
Bürgermeister Feri Schwarz verwies in sei-
nen Grußworten auf die vergangenen, sehr 
herausfordernden Jahre und auf die globa-
le Krise, die uns aktuell in Atem hält. Was wir 
heute zu spüren bekommen, sind die Folgen 
einer ungebremsten Globalisierung mit ihrer 
Auswirkung auf Lieferketten und Produktion, 
die Abhängigkeit von ausländischer Energie 
und – in vielen Ländern dieser Erde – das Un-
vermögen, die Menschen aus eigener Kraft 
zu ernähren. In welch gelobten Land leben 
wir doch hier in Österreich! In einem Land, in 
dem frisches Trinkwasser aus den Leitungen 
sprudelt und in einem Land, in dem fleißige 
Bauernhände Tag für Tag dafür sorgen, dass 
wir mit qualitativ höchstwertigen Lebensmit-
teln versorgt werden. 
Das Erntedankfest sollte daher nicht nur für die 
Bäuerinnen und Bauern ein Anlass sein, dem 
Herrgott für ihre Erträge in Landwirtschaft und 
Gärten zu danken, es soll auch uns – als Gesell-
schaft – dazu dienen, ein aufrichtiges Danke zu 
sagen. Ohne unsere Bäuerinnen und Bauern 
wären wir buchstäblich ein armes Land.

4.5 �NÖ Heizkosten
zuschuss 2022/23

Die NÖ Landesregierung gewährt sozial be-
dürftigen NiederösterreicherInnen für die 
Heizperiode 2022 / 2023 einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 150 und 
zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150.

Geförderter Personenkreis:
→ Österreichische Staatsbürgerschaft
→ �Österreichischen StaatsbürgerInnen sind 

gleichgestellt:
	 • �Staatsangehörige eines anderen EWR-

Mitgliedstaates sowie deren Familienan-
gehörige

	 • �anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer 
Konvention

	 • �Drittstaatsangehörige, wenn es sich um 
Familienangehörige von EWR-BürgerInnen 
im Sinne von Art. 24 in Verbindung mit Art. 
2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt

 → �Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 
Monaten vor Antragstellung

→ �Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jewei-
ligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 
293 ASVG nicht überschreiten

Von der Förderung ausgenommen sind:
→ Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
→ �Personen, die Sozialhilfeleistungen nach 

dem NÖ MSG/NÖ SAG beziehen
→ �Personen, die in Einrichtungen auf Kosten 

eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind
→ �Personen, die keinen eigenen Heizaufwand 

haben, weil sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. 
Beistellung von Brennmaterial besitzen (Aus-
gedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und 
diese Leistungen auch tatsächlich erhalten

→ �Alle sonstigen Personen, die keinen eige-
nen Aufwand für Heizkosten haben

Bei Antragstellung sind ein Einkommensnach-
weis sowie die Sozialversicherungsnummer 
mitzubringen. Anträge können bis spätestens 
31. März 2023 bei der Gemeinde am Haupt-
wohnsitz des Betroffenen eingebracht werden.

Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen am  
Gemeindeamt gerne zur Verfügung.



4.8 �Bauberatung 2023
Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möchten 
wir Sie bitten, vorab mit einer Skizze bzw. ei-
nem Vorentwurf zu einem unserer kostenlo-
sen Bauberatungen zu kommen. Dabei können 
mit dem Bausachverständigen des Gebiets-
bauamtes, Herrn DI Johann Leimberger, und 
Herrn Bgm. Feri Schwarz alle offenen Fragen 
durchbesprochen werden. Diese Vorgangs-
weise soll helfen, schon in der ersten Pla-
nungsphase Widersprüche zur Bauordnung, 
Raumordnung etc. zu vermeiden.

Die nächsten Termine für das 1. Halbjahr 2023:
Mo. 30.01.2023, Mo. 13.03.2023, Mo. 17.04.2023,  
Mo. 22.05.2023, Mo. 26.06.2023
Beginn ist jeweils um 8:30 Uhr

Die Bauberatungstermine finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.badschoenau.at  
unter Bürgerservice – Amtliche Termine.
Um rechtzeitige Terminvereinbarung am  
Gemeindeamt (02646/8284) wird gebeten.

4.6 Jagdpacht 2023
Der Jagdausschuss der Gemeinde Bad Schö-
nau gibt bekannt, dass das Verzeichnis der 
auf die einzelnen Grundbesitzer entfallenden 
Anteile für die Aufteilung des Jagdpachtschil-
lings 2023, in der Zeit  

vom 9. bis einschließlich 23. Jänner 2023 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
Bad Schönau zur öffentlichen Einsicht aufliegt. 

Die Auszahlung erfolgt von Februar bis Juli 2023.

4.7 Hundeabgabe
Da mit den Gemeindeabgaben des 1. Quartals 
auch wieder die Hundeabgabe vorgeschrie-
ben wird, bitte etwaige Änderungen (neuer 
Hund, kein Hund mehr) bis spätestens 20. Jän-
ner am Gemeindeamt bekannt geben.

Abgabepflichtig ist jeder, der 
im Gemeindegebiet einen über 
drei Monate alten Hund hält.

4.9 �Agrarische  
De-minimis Beihilfen

Wir laden wieder jene Landwirte, die im Jahr 
2022 Besamungen bei Rindern durchführen 
haben lassen, ein, in der Woche vom 30. Jän-
ner bis 03. Februar 2023 während der Par-
teienverkehrszeiten (Montag bis Freitag von 
8 – 12 Uhr, Dienstag und Freitag zusätzlich von 
13 – 16 Uhr) mit den Besamungsbelegen die 
Förderung zu beantragen.

Das Formblatt für den Antrag erhalten Sie am 
Gemeindeamt. In dieses Formblatt sind alle in 
den der Antragstellung vorangegangen zwei 
Jahren (2020 und 2021) beantragten und aus-
bezahlten De-minimis-Beihilfen einzutragen. 
Die Gemeinde darf die Förderung nur gewäh-
ren, wenn die Höchstgrenze an Förderungen 
von € 7.500 pro Betrieb für die vergangenen 2 
Jahre und das laufende Jahr nicht überschrit-
ten wird. 
Die bewilligte Förderung wird dann durch 
Überweisung auf das uns bekannt zu geben-
de Konto (IBAN) ausbezahlt.

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz 
und wünschen Ihnen Allen im Namen des Teams 

der  
Caritas Pflege 

 eine ruhige Adventzeit sowie 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

 
Elisabeth Binder DGKP 

Leiterin Pflege Zuhause Kirchschlag&Zöbern 
0664-526 82 42 
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4.10 Wohnschirm

Ein bundesweites Programm zur Sicherung des eigenen Zuhauses.

Jedes Jahr sind zehntausende Menschen in Österreich mit einem Delogierungsverfahren konfrontiert. 
Für die Betroffenen eine unglaublich schwierige Situation – sie stehen vor dem Verlust ihres Zuhauses. 
Aus diesen Gründen hat das Sozialministerium den WOHNSCHIRM ins Leben gerufen. Er unterstützt Mie-
ter:innen, die im Zuge der COVID-Krise ihre Miete nicht mehr bezahlen konnten. In besonders prekären 
Situationen wird der WOHNSCHIRM gespannt und direkt konkrete und schnelle Hilfe angeboten, damit 
das eigene Zuhause erhalten bleibt.

Konkret unterstützt der WOHNSCHIRM Mieter:innen durch:
→ �eine einmalige Übernahme von Kosten, die zur Sicherung der Wohnung notwendig sind – also Miet-

rückstände, Anwalts- und Gerichtskosten, sofern diese nicht selbst gedeckt werden können.
→ �Sollte das derzeitige Mietverhältnis nicht mehr leistbar und dauerhaft sein, kann durch eine einmalige 

finanzielle Hilfe (Umzugspauschale) der Umzug in eine dauerhafte und leistbare Wohnung ermöglicht 
werden.

Der WOHNSCHIRM ergänzt die bestehenden Hilfen der Länder, Städte und Gemeinden.

28 Beratungsstellen, in allen Bundesländern
Die Antragsstellung erfolgt in einer anerkannten Beratungseinrichtung. Insgesamt gibt es 28 Anlaufstel-
len in allen Bundesländern. Dadurch ist ein niederschwelliger und regionaler Zugang zum WOHNSCHIRM 
in ganz Österreich sichergestellt. Die Sozialarbeiter:innen in diesen Beratungsstellen verschaffen sich 
gemeinsam mit den Betroffenen einen Überblick über die Wohn- und Einkommenssituation, beraten um-
fassend über die möglichen Unterstützungsleistungen und unterstützen bei der Antragsstellung. Eine 
Beratung ist jedenfalls sinnvoll, wenn Mieter:innen einen Hauptwohnsitz in Österreich und einen Miet-
rückstand haben, der aus eigenen Mitteln nicht bezahlt werden kann.

Alle Beratungsstellen und weitere Informationen gibt es unter www.wohnschirm.at und über das Bürger-
service Telefon +43 (0) 800 201 611 , Mo – Fr von 8 bis 17 Uhr, E-Mail: buergerservice@sozialministerium.at

4.11 �Initiative der Region Bucklige Welt-Wechselland:  
„Wo wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN!“

Zu einer lebenswerten Gemeinde und Region gehört ein entsprechendes Umfeld mit innovativen 
Unternehmen.

Im Rahmen des Regionsprojektes „Wo wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN“ werden die Vorzüge unse-
rer Region aufgezeigt und mit regionalen Betrieben attraktive Mitarbeiter-schwerpunkte entwickelt. 
Auf der Website www.deine-jobregion.at sind wichtige Infos zum Projekt zu finden und die vielen Vor-
züge der Region zusammengefasst. Vor kurzem wurde die Website mit aktuellen Unternehmernews zu 
Mitarbeiterthemen erweitert. Außerdem entstand in Kooperation mit dem AMS eine 
regionale Jobbörse, in der aktuelle regionale Stellenangebote zu finden sind. 
Die App Bucklige Welt-Mobile Campus wird als digitale regionale Ausbildungsplattform 
genutzt, bei dem sich Betriebe, Mitarbeiter, aber auch künftige Lehrlinge zum Austausch 
und zur Weiterbildung „treffen“. Diese App ist kostenlos bei den App-Stores zu finden. 

Kontakt und weitere Informationen: Josef Vollmer 0664/4623840 bzw.  
info@josefvollmer.at

 

 
WOHNSCHIRM – ein bundesweites Programm 
zur Sicherung des eigenen Zuhauses 
Jedes Jahr sind zehntausende Menschen in Österreich mit einem Delogierungsverfahren 
konfrontiert. Für die Betroffenen eine unglaublich schwierige Situation – sie stehen vor 
dem Verlust ihres Zuhauses. Aus diesen Gründen hat das Sozialministerium den 
WOHNSCHIRM ins Leben gerufen. Er unterstützt Mieter:innen, die im Zuge der COVID-Krise 
ihre Miete nicht mehr bezahlen konnten. In besonders prekären Situationen wird der 
WOHNSCHIRM gespannt und direkt konkrete und schnelle Hilfe angeboten, damit das 
eigene Zuhause erhalten bleibt. 

Konkret unterstützt der WOHNSCHIRM Mieter:innen durch: 
• eine einmalige Übernahme von Kosten, die zur Sicherung der Wohnung notwendig 

sind – also Mietrückstände, Anwalts- und Gerichtskosten, sofern diese nicht selbst 
gedeckt werden können. 

• Sollte das derzeitige Mietverhältnis nicht mehr leistbar und dauerhaft sein, kann 
durch eine einmalige finanzielle Hilfe (Umzugspauschale) der Umzug in eine 
dauerhafte und leistbare Wohnung ermöglicht werden. 

Der WOHNSCHIRM ergänzt die bestehenden Hilfen der Länder, Städte und Gemeinden.  

28 Beratungsstellen, in allen Bundesländern 
Die Antragsstellung erfolgt in einer anerkannten Beratungseinrichtung. Insgesamt gibt es 
28 Anlaufstellen in allen Bundesländern. Dadurch ist ein niederschwelliger und regionaler 
Zugang zum WOHNSCHIRM in ganz Österreich sichergestellt. Die Sozialarbeiter:innen in 
diesen Beratungsstellen verschaffen sich gemeinsam mit den Betroffenen einen Überblick 
über die Wohn- und Einkommenssituation, beraten umfassend über die möglichen 
Unterstützungsleistungen und unterstützen bei der Antragsstellung. Eine Beratung ist 
jedenfalls sinnvoll, wenn Mieter:innen einen Hauptwohnsitz in Österreich und einen 
Mietrückstand haben, der aus eigenen Mitteln nicht bezahlt werden kann. 

Alle Beratungsstellen und weitere Informationen gibt es unter www.wohnschirm.at  
und über das Bürgerservice Telefon +43 (0) 800 201 611 , Mo – Fr von 8 bis 17 Uhr,  
E-Mail: buergerservice@sozialministerium.at 
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
+43 (0)5 05 06‐0
office@bhag.gv.at

Dresdner Straße 89
A‐1200 Wien

Die Buchhaltungsagentur des Bundes betreut mit ca. 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern als zentrales
Dienstleistungsunternehmen das Rechnungswesen des Bundes und bildet ab 01. September 2023 an ihrem
Standort in Wien wieder Lehrlinge im Lehrberuf Finanz‐ und Rechnungswesenassistenz aus. 
 

Was du mitbringen sollst
Wir suchen ausschließlich Lehranfängerinnen und –anfänger mit

einer positiv abgeschlossenen Pflichtschulausbildung
kaufmännischem Interesse
sehr gutem Zahlengefühl und hoher Genauigkeit
guten Deutschkenntnissen in Wort und Schrift
EDV‐Grundkenntnissen
Engagement und Lernbereitschaft

Das bieten wir dir
eine praxisnahe dreijährige Ausbildung
Bereitschaft zur Übernahme nach der Lehre
Prämien für ausgezeichnete Leistungen in der Berufsschule
Unterstützung bei Lehre mit Matura
Gleitzeitregelung
attraktive Karrierewege nach der Lehre
vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
gute Verkehrsanbindung
Gesundheitsmaßnahmen

Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt nach dem Kollektivvertrag der BHAG brutto EUR 642,45. 
  
Deine Bewerbung inklusive aller Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, letztes
Zeugnis) ist über unser Karriereportal unter karriere.buchhaltungsagentur.gv.at/Jobs bis 08. Jänner 2023 möglich.

. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Jetzt bewerben

DU HAST ES IN DER HAND!
www.buchhaltungsagentur.gv.at

Lehre Finanz‐ und Rechnungswesenassistenz Wien

Hier verraten dir Sabrina und
Volkan, was dich in deiner

Lehrzeit erwartet. Schau gleich
rein!

•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Und dabei Leben retten. Schnell da sein.

JETZT BEIM RETTUNGSDIENST MITHELFEN

GEMEINSAM MIT ÜBER 21.400 ANDEREN IM ROTEN KREUZ

SEI DABEI AUF EHRENSACHE.AT
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Die dunkle Seite  
von Social Media

Einladung zum Vortrag von 
Mag. (FH) Ingrid Brodnig:

Wir bitten um Anmeldung bis 27. Jänner 2023
per E-Mail an region@buckligewelt.at oder
telefonisch unter 02643 94 111 90.
Eine Veranstaltung der LEADER-Region Bucklige Welt-Wechselland 
im Rahmen des Projektes „BILDUNG WÄCHST“.

Gerechtes Internet,  
Lügen und Hass 
im Netz und Cyber-

Mobbing sind Themen mit denen 
sich die Autorin und Journalistin 
Mag. (FH) Ingrid Brodnig täglich  
beschäftigt. 
Der Projektgruppe „Bildung wächst 
in der Region Bucklige Welt – 
Wechselland“ ist es gelungen die  
Medienjournalistin des Jahres 2021 
für einen Vortrag in der Region zu 
gewinnen.

Am 1. Februar 2023 wird Mag. (FH) 
Ingrid Brodnig zu aktuellen Themen 
aus der Welt des Internets und 
der Medien im Passionsspielhaus 
Kirchschlag referieren.

Ein spannender Abend für Päda-
gogInnen, Eltern und SchülerInnen 
aber auch Betriebe und alle Nutzer-
Innen von Social Media ist garantiert.

Mi, 01. Februar 2023, 18 Uhr

Was wir gegen Hass, Lügen und Cybermobbing tun können

Passionsspielhaus Kirchschlag
Eintritt frei
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• Koch/Köchin
• Physiotherapeut/Sportwissenschaftler
• Küchenhilfskraft
• Lagerverwalter Küche

Am Kurpark 1, 2853 Bad Schönau

• eine leistungsbezogene Bezahlung?
• ein familiäres Umfeld unter den KollegInnen?
• Verköstigung aus einer Haubenküche?
• Angebote wie u.a. Fitnessraum und Yoga?
• zahlreiche Vergünstigungen in der Buckligen Welt?

DANN WERDE TEIL
VOM KÖNIGSTEAM!

JETZT BEWERBEN!
T +43 (0) 2646 8251-750

E bewerbung@gkbs.at
W www.gkbs.at

MOMENTAN ZU BESETZEN (w/m/d):

DU MÖCHTEST:
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Und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen 
allen ein schönes 
Weihnachtsfest.

BRE I T E  
Z U SAMMENARBE I T

Dafür bedanken wir uns bei
unsere regionalen Partner:innen.
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HANDLER_Inserat-Gemeindezeitung_190x133.pdf   1   15.11.22   10:14

Zur Unterstützung unseres Teams freuen wir uns 
über eine Bewerbung als Lehrling Fußpflege/

Kosmetik und als Fachkraft Fußpflege/
Kosmetik mit Berufserfahrung für 16–20 Std.

Liebe Kundinnen und Kunden, 
ein turbulentes Jahr geht zu Ende. Herzlichen 

Dank für Ihre Treue und das entgegengebrachte 
Vertrauen in diesen schwierigen Zeiten.

Die Schönmacherei wünscht ein erholsames 
Weihnachtsfest mit Ihren Lieben.

Alles Gute und vor allem Gesundheit 
im neuen Jahr.

Hauptstraße 23, 2853 Bad Schönau, Austria 
0664/996 96 85, fritzi @ schoenmacherei.net

Mo 14–19 Uhr | Di 09–17 Uhr | Mi geschlossen
Do 09–17 Uhr | Fr 09–16 Uhr | Sa nach Vereinbarung

Wir suchen Verstärkung
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Weihnachtsevangelium
Lukas 2,1 – 21

Es geschah aber in jenen Tagen, dass Kaiser Augus-
tus den Befehl erließ, den ganzen Erdkreis in Steuer-
listen einzutragen. Diese Aufzeichnung war die erste; 
damals war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging 
jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So 
zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf 
nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; 
denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er 
wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlob-
ten, die ein Kind erwartete. Es geschah, als sie dort 
waren, da erfüllten sich die Tage, dass sie gebären 
sollte, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. 
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krip-
pe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.
 
In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld 
und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da 
trat ein Engel des Herrn zu ihnen und die 
Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie 
und sie fürchteten sich sehr. Der 
Engel sagte zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große 
Freude, die dem ganzen 
Volk zuteilwerden soll: 
Heute ist euch in der 
Stadt Davids der 
Retter geboren; er 
ist der Christus, 
der Herr. Und 
das soll euch als 
Zeichen die-
nen: Ihr werdet 
ein Kind finden, 
das, in Win-
deln gewickelt, 
in einer Krippe 
liegt. Und plötz-
lich war bei dem 
Engel ein großes 
himmlisches Heer, 
das Gott lobte und 
sprach: Ehre sei Gott 
in der Höhe und Frie-
de auf Erden den Men-
schen seines Wohlgefal-
lens.
 
Und es geschah, als die Engel von 
ihnen in den Himmel zurückgekehrt 

waren, sagten die Hirten zueinander: Lasst uns nach 
Betlehem gehen, um das Ereignis zu sehen, das uns 
der Herr kundgetan hat! So eilten sie hin und fanden 
Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. 
Als sie es sahen, erzählten sie von dem Wort, das ih-
nen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, 
die es hörten, staunten über das, was ihnen von den 
Hirten erzählt wurde. Maria aber bewahrte alle die-
se Worte und erwog sie in ihrem Herzen. Die Hirten 
kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für 
das, was sie gehört und gesehen hatten, so wie es 
ihnen gesagt worden war.

©2016 Verlag Katholisches Bibelwerk GmbH, Stuttgart



NEUJAHRS
KONZERT
MIT DEM AMBASSADE  
ORCHESTER WIEN

DO, 05.01.2023
19:30 UHR
VVK: €35,– AK: €40,–

Tickets: im Vorverkauf am Gemeindeamt,  
im Sconarium oder online auf www.ntry.at

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Konzert 
VIP-Package

4-Gang VIP-Menü  
inkl. Weinbegleitung im  
VitalZeit Hotel Weber,  

Konzertticket,  
Pausenverpflegung & CD  

um nur €107,– 

Buchungen unter:  
02646/8408  oder  

office@hotelweber.at
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Veranstaltungen 2023�  Ausblick

MO, 26.12.2022 � 15:30 UHR
GENERAL HARMONY 
SINGERS

A-Capella-Konzert� Freie Spende

FR, 31.03.2023 � 19:30 UHR
ZIRKUS TRIFFT  
BÜHNE

Zeitgenössischer Zirkus� VVK: €18,– AK: €22,–

SA, 06.05.2023 � 19:30 UHR
ROMAN JOSEF 
SCHWENDT

Austropop/Dialektmusik� VVK: €18,– AK: €22,–

DI, 22.08.2023 � 19:30 UHR
DASS SIE MIR JA NICHT LACHEN  
JOESI PROKOPETZ, 
TINI KAINRATH & ROMAN GRINBERG

Konzert� VVK: €24,– AK: €28,–

SO, 26.03.2023 � 14:30 UHR
KÜNSTLERREIGEN 
ZYKLUS NR. 3

Konzert� VVK & AK: €18,–

FR, 11.08.2023 � 19:30 UHR
ERIK SCHUSTER FEAT.  
HERBERT OTAHAL

Jazzkonzert� VVK: €18,– AK: €22,–

DO, 08.06.–SO, 11.06.2023
INTERNATIONALES  
ERZÄHLKUNSTFESTIVAL FABELHAFT! 
NIEDERÖSTERREICH

� Infos auf www.fabelhaft.at 

FR, 23.06.2023 � 19:30 UHR
SCHICK SISTERS 
(VORMALS  
DORNROSEN)

Konzert� VVK: €24,– AK: €28,–

FR, 10.11.2023 � 19:30 UHR
JAZZ MIT DEM 
ROLAND BATIK
TRIO

Konzert� VVK: €24,– AK: €28,–

SA, 16.09.2023 � 19:30 UHR
„JETZT 
ÖSTERREICHTS“
OLIVER HOCHKOFLER  
UND IMO TROJAN

Kabarett� VVK: €18,– AK: €22,–

FR, 13.10.2023 � 19:30 UHR
„ABBA TRIBUTE“ – 
NINA BERNSTEINER  
& BAND

Konzert� VVK: €18,– AK: €22,–

FR, 03.03.2023 � 19:30 UHR
KLAVIERDUO  
KUTROWATZ &  
DA BLECHHAUF’N

Konzert� VVK: €35,– AK: €40,–

SA, 11.03.2023 � 19:30 UHR
ZWO3WIR

A-Capella-Konzert� VVK: €18,– AK: €22,–

Raum für Gesundheit 
und Kultur
www.sconarium.at
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Information:

Gemeinde Bad Schönau
Kurhausstraße 8
2853 Bad Schönau

Tel.: 02646/8284, Fax: DW 10
gemeinde@bad-schoenau.gv.at
www.badschoenau.at

Parteienverkehrszeiten:
Mo, Mi & Do: 08:00–12:00 Uhr, 
Di & Fr: 08:00–12:00 Uhr und 
13:00–16:00 Uhr.


